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Liebe Gemeinde-
bewohnerInnen!
In weniger als 4 Monaten wird 
die Gemeindezusammenlegung 
vollzogen und die Gemeinden 
Limberg b.Wies, Wernersdorf, 
Wielfresen und Wies bilden die 
neue Marktgemeinde Wies. Die 
eingerichteten Arbeitsgruppen 
arbeiten intensiv und schaffen 
eine gute Basis für die neue 
Gemeinde. Derzeit findet ge-
rade die EDV-Umstellung und 
die Zusammenführung der Da-
ten in der Verwaltung statt. Der 
Ausbau der Sozialräume beim 
Bauhof hat bereits begonnen 
und die Adaptierung der Räum-
lichkeiten im Gemeindeamt be-
findet sich in der Planungsphase 
und soll noch dieses Jahr abge-
schlossen sein. Die Buchhaltung 
wird zukünftig im Standesamt 
untergebracht und die Trau-
ungen werden im Rathaussaal 
abgehalten. Auch der Partei-
enverkehr soll an den heutigen 
Standard angepasst werden. 
Die Arbeitsgruppe Öffentlich-
keitsarbeit arbeitet an der neuen 
Homepage und der ersten ge-
meinsamen Gemeindezeitung. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen und besonders auch 
bei den GemeindemitarbeiterIn-
nen für den enormen Einsatz im 
Sinne einer zukünftigen guten 
Zusammenarbeit.

Bgm. Franz Krieger  
Bgm. Franz Jöbstl  
Bgm. Josef Waltl

Impressum:
Herausgeber Marktgemeinde Wies
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. Josef Waltl 

Bereits zum 9. Mal fand der 
Kinder- und Jugendsommer 
statt. Den Kindern wurde 
ein kunterbuntes Programm 
mit jeder Menge Spiel, 
Sport und Spaß geboten. 

Das Angebot reichte von 
Tennis, Fußball, Beachvol-
leyball, Tanzen uvm. Am 
13. September findet nun 
das Abschlussfest und das 
Fest der Generationen im 

Rathauspark statt. Alle 
Teilnehmer, Betreuer und 
Sponsoren sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Kinder- und Jugendsommer
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GABSCHLUSSFEST 
und FEST DER 

GENERATIONEN

Kinder- & Jugendsommmer 2014

Samstag, 13. September 2014
14.00 Uhr, Rathauspark Wies

Am 26. Oktober 2014, am 
Nationalfeiertag, gibt es eine 
Wanderung der besonderen Art. 
Eine Sternwanderung führt zum 
geografischen Mittelpunkt der 
neuen Gemeinde, welcher in der 
Gemeinde Wielfresen liegt. Die 
Einladung mit den Wegrouten 
und dem genauen Programm er-
halten Sie Mitte Oktober. Bitte 
diesen Termin freihalten.

Wanderung zum 
Mittelpunkt der Gemeinde
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Das Land Steiermark unter-
stützt den Einsatz von Foto-
voltaik, die Speicherung der 
Sonnenenergie und vor allem 
auch den Anteil des Eigen-
verbrauchs. Damit soll die 
Erzeugung klimafreundlichen 
Stroms steigen, das Netz zu-

gleich aber auch entlastet wer-
den. 

Am 7. Otober ist es zu spät
Bis spätestens 6. Oktober 
2014 um 12 Uhr können nun 
EigentümerInnen und Eigen-
tümergemeinschaften von 

Wohngebäuden in der Steier-
mark Projekte für eine neuar-
tige Förderung einreichen. 
Alle Unterlagen und die 
Möglichkeit zur Einreichung 
finden Sie ab unter www.
ea-stmk.at/Fotovoltaikspei-
cher2014

Auf dem Flachdach beim 
Schulzentrum in Wies wurde 
kürzlich eine Photovoltaikan-
lage installiert, welche künf-
tig einen beträchtlichen Teil 
des Strombedarfs der Wie-
ser Schulen abdeckt. Damit 
konnte für die beiden Klima-
bündnisschulen (Volksschule 

und Neue Mittelschule) ein 
wichtiges Projekt umgesetzt 
werden. In den nächsten Ta-
gen wird auch bei der Klär-
anlage neben der bereits be-
stehenden Anlage (12,4 kwp) 
eine weitere Photovoltaikan-
lage mit einer Leistung von 
30 kwp errichtet.

Neue Förderung: Eigenverbrauch von Photovoltaik-Strom

20 kwp Photovoltaikanlage beim Schulzentrum

Landesweit werden 63 % des 
Mülls falsch sortiert. Noch 
immer werden viele Abfälle 
in den Restmüll geworfen, 
die durch richtige Zuordnung 

einer Wiederverwertung zu 
geführt werden könnten. Die 
Marktgemeinde Wies und 
der Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg wollen 

diesem Trend entgegen wir-
ken. Um den Bewohnern dies 
auch ersichtlich zu machen, 
wurden bei den Wohnhäusern 
im Unteren Markt Restmüll 
Trennboxen aufgestellt. Die 
Trennbox blieb eine Tage ste-
hen und wies die Bewohner 
auf ihre Fehlwürfe hin. So-
mit wird den Bewohner die 
mangelhafte Abfalltrennung 
greifbar gemacht. Weitere 
Maßnahmen wie z.B. Behäl-
teraufkleber, Informations-
schreiben u. Gespräche wer-
den je nach Bedarf gesetzt.

Mülltrennsystem – Fehlwürfe transparent gemacht

Nachdem die Marktgemeinde 
Wies im April dieses Jahres 
das Grundstück am Kreis-
verkehr zwischen Penny und 
Jäger erworben hat, wurden 
zwei Teilgrundstück wiede-
rum verkauft. Ein Teilstück 
wurde an die Fa. Jäger ver-
kauft. Auf dem zweiten Teil-
stück wird die Fam. Knap-
pitsch aus der Kapellenstraße 
ein Betriebsgebäude errich-
ten.

Noch in diesem Jahr wird die 
Straße nach Kraß (von der B 
76 bis zum Anwesen Heiden-
kummer) und die Straße zwi-
schen dem Anwesen Wipfler 
und der Kreuzung Haselwe-
berweg generalsaniert. Die 
Ausschreibung wurde bereits 
durchgeführt.

Damit die Marktgemeinde 
Wies auch in der neuen EU-
Förderperiode am Leader-
Programm 2014 bis 2020 
teilnehmen kann, wurde vom 
Gemeinderat der Beitritt zur 
Leader-Arbeitsgruppe-Schil-
cherland beschlossen.

Seit Anfang September gibt es 
in der Marktgemeinde Wies 
erstmals einen Ganztages-
kindergarten. Bisher wurde 
die Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten durch Tages-
mütter abgedeckt. Der ständig 
steigende Bedarf hat es mit 
sich gebracht, dass diese Be-
treuung nur mehr durch einen 
Ganztageskindergarten abge-
deckt werden kann. Derzeit 
sind 16 Kinder angemeldet. 
Insgesamt können in dieser 
Gruppe 25 Kindergartenkin-
der betreut werden.

Ab Oktober 2014 wird nun 
flächendeckend ein Kinder-
gartenbus angeboten.

Kurz notiert
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Paul hat ein schweres Los zu 
tragen.Schon zweimal wurde 
er operiert, viele Bestrahlun-
gen hat er über sich ergehen 
lassen. Trotzdem ist er im-
mer gut gelaunt, ist für jeden 
Spaß zu haben, jammert oder 
beschwert sich nie und zeigt 
uns täglich, wie schön es ist, 
wenn man in die Schule ge-

hen darf. Deshalb hat unsere 
Landesschulratspräsidentin, 
Elisabeth Meixner, ihn zum 
stillen „Helden der Schule“ 
ernannt und ihm in einem 
Dekret „Dank und Anerken-
nung“ ausgesprochen. Wir 
alle, SchülerInnen und Leh-
rerInnen der 2c Klasse, gratu-
lieren herzlich!

Unsere Region verdankt dem 
Kohlebergbau eine besondere 
wirtschaftliche Entwicklung, 
wie zum Beispiel den Bau 
der GKB vor 141 Jahren. Die 
Bergbaumuseen in Limberg 
b. Wies und Pölfing Brunn 
erinnern an diese Zeit und 
geben einen hervorragenden 
Einblick in diese Zeit. Dazu 
gehört auch der Schaustollen 
beim Anwesen Strohmaier 

vlg. Leitensima in Aug. Hier 
wurde vor fast 20 Jahren ein 
Kohleflöz frei gelegt und gibt 
einen Blick auf das „schwar-
ze Gold“ des vergangenen 
Jahrhunderts. Die Absiche-
rungen aus Holz wurden von 
den Bauhofmitarbeitern in 
hervorragender Art und Wei-
se wieder hergestellt. Damit 
steht einem Besuch dieser 
Anlage nichts mehr im Wege.

Nachdem die Schulküche 
im Dachgeschoß der Neu-
en Mittelschule in Wies 
nicht den brandtechnischen 
Anforderungen entspricht, 
wurde nun die Küche in den 
Räumlichkeiten der ehemali-
gen Polytechnischen Schule 
neu errichtet. Für die ca. 90 
m² große Schulküche wur-
den zwei ehemalige Klassen 
generalsaniert. Die Kosten 
für die Baumeisterarbeiten, 
Elektro-, Heizungs- und 
Wasserinstallationen, Flie-

senlegerarbeiten, Trocken-
bau und die Kücheneinrich-
tung belaufen sich auch € 
90.000,-. In diesem Zuge 

wurden auch die Räumlich-
keiten der Nachmittagsbe-
treuung der Volksschule 
Wies erneuert.

Paul, unser Held der Schule

Das Aufhängen von Wer-
beplakaten in Wies an den 
Standorten Kreisverkehr 
Hofer und Bahnhofstraße 
ist ab sofort für alle Vereine 
aus dem Gemeindegebieten 
Limberg bei Wies, Werners-
dorf, Wielfresen und Wies 
möglich.  Für alle Vereine ist 
das Aufhängen von Werbe-
plakaten in den ersten beiden 
Wochen kostenfrei. In der 
3. und 4. Woche beträgt die 
wöchentliche Gebühr für die 
Standardgröße 4x1 m € 20,--. 
Danach je Woche € 5,-, dies 
hängt jedoch von den vor-
handenen freien Flächen ab.  
Auch Gewerbebetriebe kön-
nen einmal jährlich für Akti-
onstage Werbeplakate in den 
ersten beiden Wochen kos-
tenfrei auf¬hängen. Darüber 
hinaus beträgt die wöchentli-
che Gebühr € 20,-. 
Platzreservierungen:
 Marktgemeinde Wies 
Fr. Schuster 050 3465/111

WerbeplakateNeue Schulküche in der NMS Wies

Leitensima-Schaustollen erneuert

Die Gemeindezusammenlegung 
bringt es mit sich, dass die beste-
henden Sozialräume beim Bauhof 
adaptiert werden müssen. Die ur-
sprünglichen Flächen waren für vier 
Bauhofmitarbeiter ausgelegt. Das 
neue Team umfasst insgesamt 12 Per-
sonen. Neben dem neu zu errichten-
den Aufenthaltsraum werden in den 
bestehenden Räumlichkeiten ein Büro 
und eine neue Dusche eingerichtet.

Bauhof: Erweiterung der Sozialräume



Die heurige Blumenschmuck-
Fahrt ging zunächst zur „Gar-
tenschau Südsteiermark“ im 
Naturschutzzentrum Grotten-
hof in Kaindorf bei Leibnitz. 
Über 50 Aussteller präsentier-
ten dort an 4 Tagen Ideen für 
die Gartengestaltung, neueste 
Trends rund um Gartengerä-
te, Technik im Garten, Gril-
ler, Pools und Gartenmöbel. 
Kunsthandwerker zeigten 
Gartendekorationen aus Me-
tall, Ton, Keramik, Holz und 
anderen Materialien. Das An-
gebot  der Gärtner an Pflanzen 
für die Balkon- und Gartenge-
staltung entsprach leider nicht 
den geweckten Erwartungen. 
Stark im Kommen sind Hoch-
beete aus Holz, Stein oder 
Metall. Einige Wieser nutzten 
die Gelegenheit, die Ausstel-
lungen im Gebäude des Natur-

parkzentrums anzusehen, z.B. 
die Bilder aus dem Nachlass 
des südsteirischen Künstlers 
Dr. Carl Rotky. Das zwei-
te Besichtigungsziel war die 
Lavendel-Manufaktur Wun-
sum in Greith/Kitzeck. Frau 
Heigl kultiviert dort auf einem 
größeren Feld verschiedene 
Lavendelsorten und Teekräu-
ter. Mehrere Anbieter zeigten 
anlässlich der Lavendel-Tage 
ihre Produkte wie Lavendel- 
Duftsackerl, Seife, Dekorati-

onen, Lavendel-Wasser bzw. 
Alkoholika wie Lavendel-
Frizzante. Frau Heigl erklärte 
uns auch ihre neue Destille 
für die Gewinnung von La-
vendel-Öl bzw. Hydrolat. Die 
45 Teilnehmer an der Fahrt 
bedanken sich bei der Markt-
gemeinde für die Übernahme 
der Bus- und Eintrittskosten 
und werden auch weiterhin für 
einen ansprechenden Blumen-
schmuck in Wies und Umge-
bung sorgen. 
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Am Samstag, dem 23. Au-
gust 2014 fand der diesjäh-
rige Gemeindeausflug der 
Marktgemeinde Wies statt.
Am Vormittag besichtig-
ten wir das Kupferschau-
bergwerk in Radmer in den 
Eisenerzer Alpen. Mir der 
kleinsten Stollenbahn Ös-
terreichs machten wir eine 
Reise in die Vergangenheit 

des Kupferbergbaus. Nach 
dem Mittagessen in Eisen-
erz hatten wir mit dem um-
gebauten 860 PS starken 
Schwerlastwagen HAULY 
eine Rundfahrt am Erzberg, 
wo uns der Tagbaubetrieb 
erklärt wurde. 
Am Nachmittag ging es ins 
Gösser Braumuseum in Le-
oben, wo wir einen Einblick 

in die Kunst des Bierbrauens 
und damals bis heute beka-
men. Bei der anschließen-
den Bierverkostung konn-
ten wir uns von der Qualität 
verschiedener Gösser Biere 
überzeugen. Als Abschluss 
unseres Gemeindeausfluges 
genossen wir eine köstliche 
Jause beim Buschenschank 
Michelitsch in Kreuzberg.

Gemeindeausflug der Marktgemeinde Wies

Blumenschmuck-Ausflug

Es kommt nicht  selten vor, 
dass sich Nachbarn im Stie-
genhaus oder an der Grund-
stücksgrenze aus dem Weg 
gehen. Oft sehen Sie sich 
nur vor Gericht. In den 
meisten Fällen geht es um 
Lärmbelästigungen. 
Grundsätzlich muss zwi-
schen 22.00 Uhr und 06.00 
Uhr die sogenannte Nacht-
ruhe eingehalten werden. 
Das heißt, die Stereoan-
lagen gehört auf Zimmer-
lautstärke, bei Feiern im 
Freien ist auf die Interessen 
der Nachbarn Rücksicht zu 
nehmen und auch der fleißi-
ge Heimwerker sollte dann 
die Bohrmaschine oder 
Stichsäge aus der Hand le-
gen. Es gilt auch noch die 
Sonntagsruhe. 

Wie setzt man sich zur 
Wehr?
Gegen einen lärmenden 
Nachbar hilft oft – wie in 
den meisten Fällen – das 
persönliche Gespräch. 
Bleibt dieser Versuch er-
folglos, dann sollte die Poli-
zei helfen. Diese kann eine 
Geldstrafe verhängen, wenn 
eine Verwaltungsübertre-
tung vorliegt. Bei ganze 
groben Verstößen kann es 
sogar zu einer Festnahme 
kommen.

Der Nachbar ist 
zu laut? Was darf 
er und was darf er 
nicht



Die Volkshilfe Ortsgruppe Limberg und FC Ida`s Oldies sind am 15.08.2014 nach Kärnten zum Nockalm Quintett gefahren. 
Wie jedes Jahr war auch heuer wieder die Anzahl der Teilnehmer sehr groß und wir fuhren mit dem Autobusunternehmen 
„Weinland Reisen“ zum Hartl Stadl nach Neuhaus/Kärnten.  Ein tolles Programm wurde uns wieder geboten. Wir sind ja 

nun schon zum 10. Mal gefahren und es ist 
immer wieder schön, neue Fans kennen zu 
lernen. Wir freuen uns auch immer wieder 
über neue Teilnehmer an dieser Fahrt. Zu un-
serem Erstaunen konnten wir auch Max Lus-
tig im Vorabendprogramm sehen. Wir freuen 
uns schon auf´s nächste Jahr und vielleicht 
möchte auch jemand mitfahren der noch nie 
dort war.

Gemeinde aktuell Seite 5

Am 23. August 2014 segnete 
Kaplan Mag. Daniel Gschai-
der in einem feierlichen 
Rahmen den neugestalteten 
Ortsplatz von Wielfresen 
und das neue MTFA für die 
Freiwillige Feuerwehr. Bgm. 
Franz Jöbstl dankte der FF 
Wielfresen und übergab HBI 
Alfred Maurer den Schlüssel 
für das MTFA. Ein herzli-
ches Dankschön gilt den 29 
Patinnen, die den Ankauf 
des Feuerwehr-Fahrzeuges 
finanziell unterstützen.

Am 2. August 2014 fand 
der Wielfresener Gemein-
deausflug zum Steirischen 
Erzberg statt. Nach der 
Fahrt mit dem Hauly po-
sierten die TeilnehmerIn-

nen vor dem gigantischen 
Schwerlas tkraf twagen 
für ein Gruppenfoto. Die 
Reise führte dann weiter 
zum Leopoldsteiner See 
wo Bgm. Franz Jöbstl und 

ein Teil der Ausflügler die 
idyllische Kulisse des Sees 
bewunderten und einen 
Rundgang um den sma-
ragdgrünen Gebirgssee 
machten.

Gemeindeausflug der Gemeinde Wielfresen

Neuer Ortsplatz in Wielfresen und 
neuer MTFA für die Feuerwehr

Die Bauarbeiten für den 
1km langen Geh- und Rad-
weg entlang der B76 gehen 
zügig voran. Zuvor hat der 
Wasserverband Eibiswald-
Wies die Wasserleitungen in 
diesem Abschnitt erneuert. 
Die Bauarbeiten werden bis 
spätestens November 2014 
abgeschlossen sein.

Geh- und Rad-
weg an der B 76

Volkshilfe Limberg und FC Ida’s Oldies beim Nockalm Quintett 

Jeden 1. Freitag im Monat 
können von 15.00 – 19.00 
Uhr wie bisher Sperrmüll, 
Altholz, Speiseöl, Kar-
tonagen, Metall sowie 
Sondermüll und Prob-
lemstoffe im Altstoffsam-
melzentrum (ASZ) Wies an-
geliefert werden. Restmüll 
gehört ausschließlich in die 
Restmülltonne und wird nur 
kostenpflichtig angenommen.

Altstoff- und Sperrmüllannahme
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Die Frau die 
gegen Türen rannte 
von Roddy Doyle
Samstag, 20. September, 20 Uhr
Theater im Kürbis, Wies
Gastspiel Theater 
Oberzeiring
Für Paula Spencer ist mit 
39 Jahren das Leben schon 
gelaufen. und es ist nicht gut 
gelaufen. Übergriffe des Vaters, 
Schläge von Carlo mit dem sie 
eine Familie gegründet hat. Der 
ist nun tot, und Paula beginnt zu 
sprechen.
Herbstlese
Freitag, 28. September, 
ab 18.30 Uhr 
Sturm und Kastanien 
Lesung: 19.30 Uhr
Schilcherei Jöbstl, 
Wernersdorf
Bereits zum vierten Mal sind wir 
zu Gast in der Schilcherei Jöbstl 
in Wernersdorf. An diesem 
Abend lesen Alexa Wild und 
Wolfgang Pollanz, die Musik 
kommt von Norb Payr & Band
Info/Karten: KI Kürbis, 
T: 03465 7038 
www.kuerbis.at

Tennisverein Wies: 
„Abschlussfest mit
Glöckerl-Turnier“
Samstag, 20. September 2014
ab 10 Uhr Tennisplatz Wies
Für Speis‘ und Trank ist gesorgt 
– mitspielen erwünscht!
Der Vorstand freut sich 
auf euer Kommen!
Hannes Waltl
waltl.hannes@aon.at
0664 - 563 953 7

Seit Ende April, als die Klei-
ne Zeitung bei der Platzwahl 
die Suche nach der „Belieb-
testen Blasmusikkapelle der 
Steiermark“ ausgerufen hat, 
mobilisierten die heimischen 
Blasmusiker in unglaubli-
cher Manier ihre Fans. Es ist 
ein Rekord, der alle Erwar-

tungen und Dimensionen 
sprengte. Die Blasmusiker 
und ihre Fans sorgten mit 
unglaublichem Einsatz und 
sportlichem Ehrgeiz für die 
größte Leseraktion in der 
Geschichte der Kleinen Zei-
tung. Wochenlang rannten 
die Fans um jede Stimme 

für ihre Lieblingskapelle, 
jetzt wird der Lohn einge-
fahren. Auf den 6. Gesamt-
platz in der Steiermark mit 
insgesamt 12.640 Stimmen 
krönte sich die MMK-Wies 
zur Siegerkapelle im Bezirk 
Deutschlandsberg
Und gefeiert wird am 14. 
September mit der Gestal-
tung der Heiligen Messe 
und danach mit einem 
Frühschoppen am Markt-
platz.
Allen Fans der Blasmusik 
bleibt auch eine Erinnerung: 
Stücke der 15 beliebtesten 
Kapellen des Landes werden 
auf einer CD verewigt.  Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch 
– die Marktmusikkapelle 
Wies
 
www.marktmusikkapelle-
wies.at

MMK WIES „Beliebteste Blasmusikkapelle im Bezirk

Großer Einkaufstag in Wer-
nersdorf - die Feuerwehr lud 
am 3. August zum Fetzen-
markt ein und die Bevölke-
rung kam,  kaufte und kon-
sumierte Speis und Trank bei 
guter Musik. Schon am Frei-
tag begannen die Vorberei-
tungen, die Feuerwehrkame-

raden fuhren mit dem Traktor 
durch das Gemeindegebiet 
und holten die bereitgestell-
ten Sachen ab. Am Samstag 
wurde alles sortiert und beim 
ECO Park aufgestellt, wo am 
Sonntag ab 7 Uhr der Ver-
kauf mit Frühschoppen star-
tete. HBI Erich Spari begrüß-

te alle auf das Herzlichste, 
ganz besonders die Bürger-
meister Friedrich Pauritsch, 
Mag. Josef Waltl und Franz 
Jöbstl. Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt und bei 
guter Musik unterhielt sich 
die Bevölkerung bis in die 
Nachmittagsstunden.    

Fetzenmarkt in Wernersdorf



Am 9.8.2014 wurde die 
3. Gaudi Olympiade von 
FC Ida´s Oldies in Steye-
regg abgehalten. Zu dieser 
Veranstaltung waren zahl-
reiche Teilnehmer und Be-
sucher gekommen, galt es 
doch die Geschicklichkeit 
in 2-er Teams unter Beweis 
zu stellen. Vom Stiefelwer-
fen, über einen  Geschick-
lichkeitslauf, Kuh melken, 
Treffsicherheit beim Pum-
pen spritzen, Enten fischen 
und zu letzt mit dem Sautrog 
über den Gemeindeteich zu 
fahren, alles keine leichte 
Arbeit. Besonders gefreut 
hat es uns, dass auch der 
Bgm. der Gemeinde Wies, 

Mag. Josef Waltl nicht nur 
als Gast sondern auch als 
Teilnehmer zu dieser Ver-
anstaltung gekommen war: 
es funktionierte gar nicht 
so schlecht (4. Platz). Auch 
heuer konnten wieder wun-
derschöne Preise vergeben 
werden. Den 1. Platz er-
reichte Kriegl Markus und 
Kulmer David. Wir möch-
ten uns auf diesem Wege bei 
allen Teilnehmern, Besu-
chern, Sponsoren und dem 
Team von Ida´s Oldies recht 
herzlich bedanken und wür-
den uns freuen, wenn wir sie 
auch nächstes Jahr bei der 4. 
Gaudiolympiade begrüßen 
dürfen.
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Ihr erstes gemeinsames Fest 
veranstaltete die SPÖ der 
künftigen Großgemeinde 
Wies in Steyeregg. Zahlrei-
che helfende Hände sorgten 
für Speis und Trank sowie für 
den Auf- und Abbau. Für die 
musikalische Begleitung war 

das Radlpass-Trio zuständig, 
aber auch Egon Taucher ließ 
sich einen kleinen Beitrag 
mit der Harmonika nicht 
nehmen. Obmann Hermann 
Edler kann mit dem Zusam-
menhalt seiner Truppe durch-
aus zufrieden sein.

Dorffest der SPÖ Groß-Wies

3. Gaudi Olympiade

Mit einem Riesenfest feierte 
der Sportverein ASKÖ Stey-
eregg das erste halbe Jahr-
hundert seines Bestehens.
Den besinnlichen Auftakt 
bildete eine Feldmesse mit 
Pfarrer Dr. Franz Ehgartner, 
musikalisch umrahmt von 
der Bergkapelle Steyeregg 
unter Kapellmeister Prof. 
Mag. Josef Rupp. Anschlie-
ßend übersiedelte die Fest-
gemeinde in das große Feu-
erwehrzelt, wo zahlreiche 
Freiwillige bereits eifrig für 
das leibliche Wohl sorgten. 
Roland Schmidt moderierte 
durch die Ansprachen und 
Ehrungen. Obmann Harald 
Müller konnte hohe Gäs-
te begrüßen, unter denen 
nur Dr. Wolfgang Bartosch 
(Präsident des Steirischen 
Fußballverbandes), Alfred 
Steindl (ASKÖ-Landes-
geschäftsführer) sowie die 
beiden Bürgermeister Mag. 
Franz Krieger (Limberg) und 
Mag. Josef Waltl (Wies) ge-
nannt seien.
In seiner Rede ging Obmann 
Harald Müller auch kurz 
auf die Vereinsgeschich-
te ein: Nach der Gründung 
am 16. 06. 1964 unter dem 
damaligen Obmann Mar-
kus Sußmann sen. und dem 

Sektionsleiter Egon Taucher 
kämpfte die junge Mann-
schaft sofort um die ersten 
Meisterschaftspunkte. Be-
reits im Spieljahr 1966/67 
wurde die Jugendmannschaft 
Meister. Den bisher größten 
Vereinserfolg verbuchte man 
1996/97, als die Mannschaft 
erstmals in die Gebietsliga 
aufstieg. Selbstverständlich 
ist auch die Sportanlage in 
Steyeregg während dieser 
50 Jahre ständig ausgebaut 
worden. All dies war nur mit 
Hilfe großzügiger Sponsoren 
wie auch vieler Helferinnen 
und Helfer möglich.
Die Namen der Geehrten 
würden den Rahmen dieses 
Berichts sprengen. Jeden-
falls war es schön zu sehen, 
wie viele Personen zum Ent-
stehen und Gedeihen des 
ASKÖ Steyeregg ihren Bei-
trag geleistet haben. Nach 
dem Abspielen der Landes-
hymne durch die Bergkapel-
le heizte der „Nachtexpress“ 
die Stimmung an und rasch 
füllte sich die Tanzfläche, auf 
der bald ebenfalls „sportliche 
Einlagen“ zu sehen waren. 
Dem Verein ist – wie es einer 
der Redner ausdrückte – viel 
Erfolg auch für die nächsten 
50 Jahre zu wünschen!

50 Jahre Sportverein Steyeregg
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ab 11:30 Uhr

EmmausPRESSfest
aufgekocht mit Schilcher

D'Lerchenfelder
Volkstanzgruppe (OÖ)

WEINHOHEIT

~14:00
Eröffnung der Gärwoche

Traubentreten,
Kastanien, Sturm,

Sonnenterasse, wohlfühlen
Hupfburg, [W]einiges....

zünftige Musik

Montag
13. Oktober

Dienstag
14. Oktober

ab 14:00 Uhr

Kastanien und Sturm
Hausgemachte

steirische Spezialitäten
Schmankerln aus

Luises Küche

Musikalische Unterhaltung
mit den JoJo Zigeunern

und Musi +3

20 Jahre BS Pühringer mit
„Weidenbach in Flammen“

21:00 Uhr: Ziehung der
EmmausPass Gewinner

EmmausWinzer
Raimund Pühringer

Donnerstag
16. Oktober

ab 13:00 Uhr

Geführte Wanderung
am Winzer Weg

hin zu allen
EmmausWinzern

Gehzeit: 2 Std.

Der Winzer oder
die Winzerin

begleiten
von Hof zu Hof

Treffpunkt:
Emmauskapelle
Wernersdorf

Freitag
17. Oktober

Buschenschank
Löscherannerl

8551 Weidenbach 40
0664/2427377

www.weinbau-puehringer.at

Emmaus
Winzer

EmmausWinzer
Wernersdorf

0664/3507840

MittwochRuhetag!

ab 14:00 Uhr

Kastanien und
Schilchersturm

Selchwürstel und
Selchfleisch frisch

aus der Selchkammer

Evergreen-Bar
am Waldrand

Musikalische
Umrahmung

Samstag
18. Oktober

EmmausWinzer
Erich Spari

vlg. Riegelschneider
Wernersdorf 43

8551 Wernersdorf
0699/10188188

www.weinbau-spari.at

ab 14:00 Uhr

Kastanien und Schilchersturm

Verkostung von unserem
Landessieger 2014
Sauvignon Blance

Steirische Hausmannskost
Geräucherte Forellen

Spezialitätenweinkost
Traditionelle Schilcherbar

Musikalische Unterhaltung mit
der Gruppe FREIHEIT

Weingut Pauritsch
Kogl 29

8551 Wernersdorf
0664/3518582

www.pauritsch.com
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www.es-gaer t . com

Programmänderungen vorbehalten

ab 13:00 Uhr

Kastanienbraten

Spezialitäten vom
hofeigenen Ochsen:

Suppenfleisch,
Rindfleischsalat mit

Käferbohnen,
gekochtes Rindfleisch
mit Semmelkren und

Röstkartoffel,
Grillsteak vom Rind

Musikalische
Umrahmung

Rinderhof
Karl Strohmeier

Karl Strohmeier
vlg. Schwoama

8551 Wernersdorf 2
0664/5500101

es “gärt”

Zufahrten von
Wernersdorf
aus beschildert!

Zugestellt durch Post.at

Sonntag
12. Oktober

EmmausWinzer
Johannes Jöbstl

Schilcherei Jöbstl®
Am Schilcherberg 1
8551 Wernersdorf

0664/3351440
www.joebstl.eu
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Ab 11 Uhr geht es in der Bahnhofstraße los – mit
altem Handwerk, traditioneller Volksmusik und
köstlichen Speisen, wie sie unsere Großmütter
damals gekocht haben. Nehmen Sie sich Zeit,
den Handwerkern über die Schulter zu schauen:
Beim Schnitzen, Schmieden, Spinnen, Sticken,

Korbflechten, Filzen usw. 
Außerdem auf dem Programm: 

Kürbis patzeln, Schnaps brennen,
Woaz schälen, Kernöl ausschla-

gen. Spannend für die Kinder:
Ihr Steckerlbrot ins Lager-
feuer halten oder gruselig-
schöne Kürbislotter 
schnitzen. 

90 Jahre Caritas Steiermark

90 Jahre MGV Wies

65 Jahre Fachschule Schloss Burgstall

65 Jahre Landjugend

65 Jahre Kriegsopferverband

60 Jahre ÖKB Wiedergründung

30 Jahre EJMS

15 Jahre Caritas Senioren- und 
Pflegewohnhaus

15 Jahre Klimabündnisgemeinde Wies

10 Jahre Musikheim

5 Jahre Caritas Betreubares Wohnen

WIÉ S amol woar steht heuer ganz 
im Zeichen zahlreicher Jubiläen:

Infos: Tourismusbüro Wies 
T:  050 3465-700

amol woar...WIÉ S

Und falls es der 

Wettergott wirklich 

nicht gut mit uns meint:

am 4. Oktober 
wäre der Ersatztermin.

Samstag, 27. September 
ab 11.00 Uhr • Bahnhofstraße Wies

feiern wie anno dazumal

wies amol woar_zeitung_Layout 1  28.08.14  15:49  Seite 1

Nordic-Walking: 
ganzjährig, 2014
Treffpunkt: 18:00 Uhr, 
Marktplatz Wies, 
Montag und Mittwoch 

Seniorenturnen:
Beginn: 8. Oktober 2014   
18:00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 30,- 
(ganzjährig)   
HS Wies, gr. Turnsaal

Bauch-Beine-Po:
Beginn: 25. September  2014   
19:00 Uhr 
Kursbeitrag:  € 50,-   
10 Einheiten,  
HS Wies, kl. Turnsaal

Yoga-Fit und Gesund:
Beginn: 23. September  2014   
18.30 Uhr
Kursbeitrag:  € 50,-, 10 
Einheiten, 
HS Wies, kl. Turnsaal

Zumba für Kids und 
Mami´s: 
Kinder ab 7 Jahren tanzen 
Zumba 
und die Mami´s machen mit.
Kursbeginn:  22. September 
2014,   16 Uhr                                 
gr. Turnsaal HS Wies
Kursbeitrag:  
Kids allein € 30,-  
Kids mit Begleitung € 60,-     
10 Einheiten.  

Die Teilnahme kann nur bei 
vorzeitiger Anmeldung erfol-
gen! Anmeldung bei:  
Hilde Schuster  0664/ 47 59 
905 oder  03465/3688

Gesunde
Gemeinde Wies

„Frühschoppen 
am Marktplatz“ 
der MMK Wies 

am 14.9.2014 
ab 10.00 Uhr! 


